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Wie Sie mit dem Nahverkehr Ihre 
persönliche CO2-Bilanz verbessern.

Klimaschutz
für Einsteiger

Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

www.nah.sh



2 3

inhalt

CO2 und Klimawandel – wie hängt das eigentlich  
zusammen? 04

Meine persönliche CO2-Bilanz – was ist das? 06

Welche Rolle spielt der Nahverkehr? 09

Wie kann ich meine persönliche CO2-Bilanz verbessern? 10

der Klimawandel ist ein hochaktuelles Thema. Auch im 
Alltag  können wir ohne großen Aufwand einen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten – zum Beispiel durch die Nut-
zung des öffentlichen Personennahverkehrs. Denn der 
ÖPNV sorgt nicht nur für günstige Mobilität, sondern ist 
auch eine wirkungsvolle Möglichkeit für jeden Einzel-
nen, seine persönliche CO2-Bilanz zu verbessern. 

Auf den folgenden Seiten erfahren Sie, wie Sie mit dem 
Nahverkehr Ihren Beitrag zum Klimaschutz leisten 
können. Denn eigentlich finden Klimaschutzgipfel jeden 
Tag statt – an Bahnhöfen und Bushaltestellen in ganz 
Schleswig-Holstein und darüber hinaus. Steigen Sie also 
ruhig öfter mal ein – das ist gut für’s Klima.   

NAH.SH GmbH

Liebe 
Nahverkehrs-
Nutzer, 
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In unserer Atmosphäre sorgen die Treibhausgase 
wie ein durchlässiger Schutzschild dafür, dass 
nur ein Teil der auf der Erde entstehenden Wär-
me ins All entweichen kann.  
So bleibt die durchschnittliche Temperatur kon-
stant warm. Allerdings produziert jeder Einzelne 
von uns immer mehr Treibhausgase – vor allem 
Kohlendioxid (CO2). Dadurch wird unser Schutz-
schild immer weniger durchlässig, und immer 
weniger Wärme kann ins All gelangen. Das Er-
gebnis: Die Atmosphäre heizt sich auf, und die 
globale Durchschnittstemperatur steigt. 

Der Klimawandel im 21. Jahrhundert 
Laut viertem Sachstandsbericht des IPCC  
(Intergovernmental Panel on Climate Change) 
wird es auf der Erde im Laufe des 21. Jahrhun-
derts um bis zu 5,4°C wärmer. Dadurch wird 
der Meeresspiegel um bis zu 82 Zentimeter 
steigen. Küstenregionen werden überflutet und 
Wüstenregionen breiten sich aus. Erste Anzei-
chen können wir bereits beobachten, denn der 
Klimawandel ist eine der Hauptursachen zahl-
reicher Naturkatastrophen, wie zum Beispiel 
Hochwasser und Trockenperioden. 

CO2 und Klimawandel – wie hängt das 

eigentlich zusammen?  
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Durchschnittlich produziert jeder Mensch in 
Deutschland zwischen zehn und zwölf Tonnen 
CO2 pro Jahr. Das sind pro Tag etwa 30 Kilo-
gramm. Wirklich klimaverträglich ist allerdings 
nur ein Ausstoß von zwei Tonnen pro Jahr – 
knapp sechs Kilogramm täglich.

Natürlich kann nicht jeder von heute auf mor-
gen diese Lücke in seiner persönlichen CO2-Bi-
lanz schließen. Aber schon durch kleine Anpas-
sungen der täglichen Gewohnheiten kann jeder 
eine ganze Menge erreichen – zum Beispiel 
durch häufigere Nutzung des Nahverkehrs.  

Berechnung nach Lebensbereichen 

IFEU – das Institut für Energie- und Umwelt-
forschung Heidelberg GmbH – berechnet die 
persönliche CO2-Bilanz jedes Einzelnen anhand 
unterschiedlicher Lebensbereiche. Zum Beispiel
fallen die Bereiche Mobilität mit deutlich über
zwei Tonnen und Ernährung mit knapp einein-
halb Tonnen Treibhausgasen pro Kopf und Jahr 
ins Gewicht.

Meine persönliche CO2-Bilanz – 
was ist das?

Niebüll – Flensburg
Wenn Sie nicht alleine mit dem 
Auto, sondern mit dem Bus von  
Niebüll nach Flensburg fahren,  
verbessern Sie Ihre CO2-Bilanz  
um über sechs Kilogramm*. Das 
entspricht in etwa der Menge an 
CO2, die in 650 Stunden durch den 
Betrieb einer Energiesparlampe 
entsteht. 

Kiel – Eckernförde 
Wenn Sie nicht alleine mit dem 
Auto, sondern mit dem Bus von Kiel 
nach Eckernförde fahren, verbessern 
Sie Ihre CO2-Bilanz um rund 3,51 
Kilogramm*. Das entspricht in etwa 
der Menge an CO2, die Ihre Kaffee-
maschine beim Kochen von etwa 200 
Tassen Kaffee produzieren würde.
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Welche Rolle spielt der Nahverkehr? 

Die Berechnung der persönlichen CO2-Bilanz 
ist im Bereich Mobilität besonders kompliziert. 
Denn für ein repräsentatives Ergebnis müssen 
pro Verkehrsmittel eine Vielzahl von Faktoren 
berücksichtigt werden – vom Stand der Technik 
über Treibstoffarten und Auslastung bis zum 
persönlichen Fahrstil beim Auto.

Je mehr einsteigen, desto besser 
Aber eins gilt grundsätzlich für alle Verkehrs-
mittel: Je mehr Menschen pro Fahrzeug mit-
fahren, desto besser wird die CO2-Bilanz jedes 
Einzelnen. Dabei verfügt der Nahverkehr über 
ein großes Klimaplus: Bus oder Bahn fahren 
auf den geplanten Strecken sowieso. Und je 
mehr Menschen einsteigen, desto besser für die 
individuelle CO2-Bilanz – und damit für unser 
Klima.

Eine Beispielrechnung 
Sie wollen von Kiel nach Neumünster und zurück –  
insgesamt etwa 70 Kilometer. Ein Auto (Benziner,  
Mittelklasse, Baujahr ab 2014) verursacht bei einem  
Verbrauch von 5,6 Liter pro 100 Kilometer im Durch-
schnitt 132,2 Gramm* CO2 pro Kilometer. Die Fahrt mit 
einem durchschnittlich ausgelasteten Zug dagegen nur 
knapp 100 Gramm pro Person und Kilometer. Das heißt, 
eine Fahrt alleine im Auto belastet Ihre persönliche  
Energiebilanz mit 9,25 Kilogramm* CO2, eine Fahrt mit 
dem Zug lediglich mit knapp sieben Kilogramm*. 
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Wie kann ich meine persönliche 
CO2-Bilanz verbessern? 

In jedem Fall ist der ÖPNV eine gute Möglich-
keit, den persönlichen CO2-Ausstoß effektiv zu 
reduzieren. Wer nicht komplett auf das eigene 
Auto verzichten kann oder will, für den sind 
Fahrgemeinschaften eine gute Alternative: Denn 
jeder weitere Mitfahrer reduziert den CO2-Aus-
stoß pro Kopf erheblich. 

Ein klimafreundlicher Tipp:  
die Kleingruppenkarte
Dasselbe Prinzip gilt natürlich auch für den 
Nah verkehr: Je mehr einsteigen, desto besser 
für unser Klima. Darüber hinaus ist eine Zug-
fahrt mit mehreren Personen innerhalb Schles-
wig-Holsteins auch besonders günstig. Denn mit 
der Kleingruppenkarte im SH-Tarif fahren bis 
zu fünf Personen einen ganzen Tag lang beliebig 
oft auf der gewählten Strecke. 

Mehr Infos unter www.nah.sh
Unter www.nah.sh finden Sie nicht nur 
weitere attraktive und klimafreund-
liche Angebote des Nah verkehrs in 
Schleswig-Holstein, sondern auch 
eine Adressen- und Linkliste rund um 
das Thema Klimaschutz. Und mit un-
serem CO2-Rechner können Sie mit 
ein paar Klicks Ihr persönliches 
CO2-Einsparpotenzial ermitteln. 
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Alles über den Nahverkehr finden Sie unter  
www.nah.sh

NAH.SH-Kundendialog T 01805.710707  
(14 Ct/Min. aus dem deutschen Festnetz,  
Mobilfunkpreis max. 42 Ct/Min.)

NAH.SH GmbH
Raiffeisenstraße 1 
24103 Kiel

Stand März 2015


